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Textbücher sind an der Vorverkaufsstelle sowie an der Tages- und Abendkasse zu haben.Sonntag, den 13. November 1910.

RS . Adonnements-VorsteUung der Abteil . A . (rote MillleineMarteilj
Preise der Plätze:  Balkon I. Abt.  Ji  6 .—, SperrsitzI. Abt.  Ji  4 .50 usw

Der freie Eintritt und die Vergünstigungen der Schulen sind
für heute vollständig aufgehoben.

Die Zurücknahme von gelösten Eintrittskarten kann nur bei  Stiickändernng  stattfinden.
Damit an den Kassen durch Geldwechseln kein Aufenthalt entsteht, wird nur abgezähltes Geld

angenommen.

Die General-Direktion des Großh. Hoftheaters richtet an das Publikum die Bitte, nach Schluß der
Vorstellung beim Verlassen des Hauses die Notausgänge benutzen zu wolle»; selbstverständlich bleiben auch
die regelmäßigen Ausgänge geöffnet.

Die Besucher des Hoftheaters werden dringend gebeten, sich pünktlich zu Beginn
der Vorstellungen einzufinden, da man sich sonst, um unliebsame Störungen zu ver-
meiden, genötigt sehen müßte, den Zutritt bis zur nächsten Pause zu verwehreu.

Romantische Zauberoper in vier Akten. Nach Fouques Erzählung frei Bearbeitet.
Text und Musik von Albert Lortzing.

Musikalische Leitung: Alfred Lorentz. Szenische Leitung: Peter Dumas.

Personen:

Bertalda , Tochter Herzog Heinrichs Rosa Ethofer.
Ritter Hugo von Riugstetten Otto Wolf a. G.
Kühleborn , ein mächtiger Wassergeist Jan van Gorkom.
Tobias , ein alter Fischer Adolf Bodenmüller.
Marthe , sein Weib Christine Friedlein.
Undine , ihre Pflegetochter Ada von Westhoven
Pater Heitmann , Ordens -Geistlicher aus dem Kloster Maria

Gruß Hans Keller.
Veit , Hugos Schildknappe Hans Bussard.
Hans , Bertaldas Kellermeister Hranz Roha.
Der Kanzler Max Schneider.

Würdenträger , Ritter und Frauen , Jagdgefolge, Pagen , Knappen, Fischer, Fischerinnen,
Landleute. — Wassergeister.

Der erste Akt spielt in einer Fischerhütte, der zweite in der Reichsstadt im Herzoglichen Schlosse,
der dritte und vierte Akt spielen in der Nähe und auf der Burg Ringstetten.

Zeit der Handlung : gegen Ende des 15. Jahrhunderts.

Im 2. Akt:  Festlicher Tanz,  arrangiert  von  Paula Allegri -Bayz,
ausgeführt von Olga Leger , Richard Allegri uud dem Balletkorps.

Spielplan

Montag, den 14. November:  17 . B.  Drittes und letztes Gastspiel von Sieg wart
Fried mann:  Der Königsleutnant.  Aufaug8̂  Uhr.

Dienstag, den 15 . November:  6.  Vorstellung außer Abonnement. Zum Besten der
Hoftheaterpensionsanstalt:  Rienzi , der letzte der
Tribunen.  Anfang %7  Uhr.

Donnerstag , den 17. November:  18 . A . Fidelio.  Anfang  7  Uhr.
Freitag, den 18. November:  1 « . « Johannissener.  Anfang Uhr.
Samstag , den 19. November:  17 . C . Iphigenie in Aulis.  Anfang 728  Uhr.
Sonntag , den 20. November (Büß - und Bettag ) : Keine Vorstellung.
Montag, den 21 . November:  19 . A . Aida.  Anfang  7  Uhr.

Theater in Kaden -Kaden.
Mittwoch, den 16 . November:  7.  Abonncmeutsvorstellung . Neu einstudiert:  Der

Königsleutnant.  Anfang  7  Uhr.

In Woröereitung:
Schauspiel:

Maria Magdalena (Neueinstudierung),

Nach jedem Akte eine längere Pause

W *" Schluß des Vorverkaufs am Borabend 5 Uhr. - WD

Tageskasse von II bis 1 Uhr — Haupteingang.
Abendkasse von 6 Uhr an.

Anfang: IntHj sieben Uhr. Ende: halb zeh

Oper:
Mahadeva (Erstausführung).
Der Ring des Nibelungen
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